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Geburtstage im Juli :

Herr Bäckermeister und Altmeister
Ernst Weglehner, Gerberstraße 4c,
90461 Nürnberg, feiert am 4. Jul i
seinen 89. Geburtstag.

Herr Konrad Ruckdeschel ,
Ehrenobermeister der Bäcker-Innung
Nürnberg, Forstweiherstraße 21 a –
90451 Nürnberg feiert am 1 6. Jul i
seinen 84. Geburtstag.

Geburtstage im August:

Herr Bäckermeister und Altmeister
Georg Christalle, Ludwig-Feuerbach-
Str. 87, 90489 Nürnberg, feiert am
1 4. August seinen 80. Geburtstag.

Herr Bäckermeister und Altmeister
Erich Lechner, Ehrenmitgl ied der
Bäcker-Innung Nürnberg, Senioren-
wohnstift am Tierg. , Bingstraße 30,
App. 2041 5; 90480 Nürnberg, feiert
am 21 . August seinen 91 . Geburtstag.

Herr Bäckermeister Peter Kropf,
Marktplatz 2, 91 235 Velden, feiert am
22. August seinen 65. Geburtstag.

Herr Dr. Wolfgang Filter, Geschäfts-
führer des Landesinnungsverbandes,
Untersbergstr. 8, 81 539 München,
feiert am 22. August seinen
60. Geburtstag.

Frau Bäckermeisterin Helga Ertel ,
Hirmerstr. 6, 91 207 Schönberg, feiert
am 31 . August ihren 70. Geburtstag.

Die Bäcker-Innung Nürnberg

gratuliert allen Geburtstags-

kindern ganz herzlich und wünscht

alles erdenklich Gute.

Die Innung war vertreten:

im Mai:

03.05. Nachbesprechung der Infor-
mations- u. Vermittlungsbörse

08.05. Jahreshaupt- und Mitgl ieder
versammlung KHW Nürnberg

08.05. Gesprächstermin mit
Architektin im Bäckerhof

1 0.05. Handwerkergespräch der
KHW in Bamberg

21 .05. Vorbesprechung für den
Landesverbandstag

div. Meisterprüfungen im
Bäckerhandwerk

ddd

im Juni:

08.06. Sommerempfang des CSU-
Bezirksverbandes Nürnberg-
Fürth-Schwabach

1 2.06. Vorstandssitzung der
Bäcker-Innung Nürnberg

1 4.06. Zentralverbandstag des
Grund- und Hausbesitzer-
vereins Nürnberg e.V.

20.06. BÄKO - Generalversammlung

22.06./ Landesverbandstag
23.06. in München

25.06./ Abschlussprüfung (Praxis)

27.06. Fachverkäufer/innen

Sommerzeit - Urlaubszeit

Die Geschäftsstel le der Bäcker-Innung Nürnberg Stadt und Land ist in der Zeit

vom 23.07. bis einschl ießlich 27.07.201 2 und vom 27.08. bis einschl ießlich

1 4.09.201 2 nur dienstags, mittwochs und donnerstags in der Zeit von 8.30

Uhr bis 1 2.00 Uhr geöffnet.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Herr Bäckermeister und Altmeister

Erwin Witte

verstarb am 20.05.201 2
im Alter von 83 Jahren.

Den hinterbl iebenen Angehörigen gilt
unsere aufrichtige Anteilnahme.

Traueradresse: Am Steinacher Kreuz
28b, 90427 Nürnberg

Herzliche Glückwünsche zur Vermählung
Unser Revisor, Fachausschussvorsitzender und langjähriges Mitglied im
Prüfungsausschuss, Herr Markus Döllner heiratet am 14. Juli 2012 seine

Lebensgefährtin Johanna Vostinar.

Der Obermeister, die gesamte Vorstandschaft sowie die Mitarbeiterinnen in
der Geschäftsstelle wünschen den beiden viel Glück und Segen auf dem

gemeinsamen Lebensweg.

Firma MHS Brotschneidemaschine mit Rundmesser MHS Premium

gek. 2008, 9.000 €, nur 2 Jahre in Gebrauch,
generalüberholt VK-Preis 5.500 €

VK-Preis 5.500,-- € Tel. 091 1 -6370465

Ein herzliches Dankeschön
an Herrn Obermeister Manfred Kerschbaum,

dem Vorstand und dem Sekrearirat, der Bäcker-Innung-Nürnberg,
dem Bäckerfachverein und der Sängergesellschaft

für die Ehrung meiner Person.

Es war und ist mir immer eine Freude und Aufgabe
unserem Bäckerhandwerk zu dienen.

Euer Gerd Kauschke, Geschäftsführer im Ruhestand.
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Ein neues Gesicht in der Bäcker-Innung

Mein Name ist Carina Reindl, ich bin 43 Jahre alt und wohne in Nürnberg im
schönen Stadttei l Zabo. Ursprünglich habe ich den Beruf der Bankkauffrau
gelernt. Nach einer längeren Famil ienphase – meine Tochter ist inzwischen 20
und mein Sohn 1 7 Jahre alt – habe ich mich entschlossen, ins Berufsleben
zurückzukehren. Dazu besuchte ich zunächst ein Jahr lang einen
kaufmännischen Lehrgang am Bildungszentrum der Stadt Nürnberg. Im
Anschluss daran hatte ich das Glück, den Mini job im Büro der Bäcker-Innung zu
bekommen. Seit Mitte Mai freue ich mich, an drei Vormittagen in der Woche Frau
Burger bei al len anfal lenden Arbeiten unterstützen zu können.

Mit herzl ichen Grüßen an alle Leser des Bäckerwerks

Carina Reindl
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Verbandstag 201 2 des bayerischen Bäckerhandwerks:

Landesinnungsmeister Traublinger hält seinen letzten Jahresbericht

München. Der Verbandstag 201 2 des bayerischen Bäcker-
handwerks stand auch im Zeichen des Abschieds von Lan-
desinnungsmeister Heinrich Traublinger, der nach 22
Jahren an der Verbandsspitze bei den turnusgemäßen
Neuwahlen nicht mehr kandidierte. Zum neuen Landesin-
nungsmeister wurde Karl-Heinz Hoffmann, Obermeister
der Bäcker-Innung München und bisher einer von zwei
Stel lvertretern Traublingers an der Verbandsspitze, ge-
wählt. Vor den Wahlen nutzte Traublinger seinen Bericht
als Landesinnungsmeister noch einmal, um eine Reihe von
aktuel len branchenrelevanten politischen Themen anzu-
sprechen. Für das Bäckerhandwerk als energieintensive
Branche ist dabei die Energiewende der Bundesregierung
von besonderer Bedeutung: „Was wir vermissen“, monierte
Traublinger, „ist ein umfassendes Konzept in der Energie-
politik. Es kann jedenfal ls nicht sein, dass die Verbraucher
und die mittelständische Wirtschaft nahezu ausschließlich
die Kosten tragen." Als Ehrengast wohnte Ministerpräsi-
dent Horst Seehofer dem Verbandstag bei. In seiner Fest-
rede, in der er einige der „Vorlagen“ Traublingers aufgriff,
würdigte er auch ausdrücklich die Sachkunde und Durch-
setzungskraft, die Heinrich Traublinger über Jahre hinweg
an der Spitze des bayerischen Bäckerhandwerks ausge-
zeichnet haben.

Die Richtigkeit dieser Einschätzung bewies der Landesin-
nungsmeister noch einmal beim Vortrag seines Berichts.
Temperamentvoll setzte er sich vor al lem mit den lebens-
mittelrechtl ichen Themen Farbbalken-Kennzeichnung und
Novelle des Verbraucherinformationsgesetzes auseinan-
der. Traublinger erinnerte daran, dass vor einem Jahr in
der Verbraucherschutzministerkonferenz Bayern als einzi-
ges Bundesland gegen die Einführung einer verpfl ichten-
den Farbbalkenkennzeichnung, mit der die
Kontrol lergebnisse der Lebensmittelüberwachung „trans-
parent gemacht“ werden sollen, gestimmt hat. Traublinger
appell ierte an den Ministerpräsidenten, dass sich Bayern
nicht vom Weg der Vernunft abbringen lassen solle: „Wir
gehen davon aus, dass Bayern auch künftig jegl ichen
bloßstel lenden Transparenz-Lösungen eine unmissver-
ständl iche Absage ertei len wird.“

Gegen die Neufassung des Verbraucherinformationsge-
setzes, die am 01 . September in Kraft treten wird, äußerte
der scheidende Landesinnungsmeister erhebliche juristi-
sche Vorbehalte: Die gravierendste Belastung sieht das
Bäckerhandwerk dabei in dem beschlossenen Eingriff des
neuen Verbraucherinformationsgesetzes in den § 40 Le-
bensmittel- und Futtermittel-Gesetzbuch (LFGB). Demnach
müssen die Behörden künftig Informationen von Fällen der
Lebensmittelhygiene-Überwachung, in denen ein Bußgeld-
bescheid von 350 Euro zu erwarten ist, zwingend im Inter-
net veröffentl ichen, wenn in nicht unerheblichem Maße
oder wiederholt gegen Verbraucherschutzvorschriften ver-
stoßen wurde. Dieses Vorhaben läuft laut Traublinger auf
einen „Internet-Pranger“ hinaus.

Mit Interesse beobachtet das Bäckerhandwerk deshalb ein
laufendes Verfahren beim Europäischen Gerichtshof
(EuGH). Darin geht es darum, dass bereits der bisherige §
40 LFGB nicht mit EU-Recht konform geht. Dem EuGH
liegt ein Gutachten vor, wonach das in § 40 LFGB veran-
kerte Recht der zuständigen Behörden, die Öffentl ichkeit in
bestimmten Fällen auch unter Nennung des Firmenna-
mens über eine Missachtung von Vorschriften zum Ver-
braucherschutz zu informieren, gegen die Bestimmung der
EU-Basisverordnung 1 78/2002 verstößt. Danach ist eine
Information der Öffentl ichkeit nur dann zulässig ist, wenn
ein hinreichender Verdacht besteht, dass ein Lebensmittel
ein Risiko für die Gesundheit von Mensch oder Tier mit
sich bringt. Eine dauerhafte Stigmatisierung der Betriebe
ist für Traublinger nicht tragbar: „In einem Markt, der so
dicht besetzt ist wie der Backwarenmarkt, kann das für be-
troffene Bäckereien sehr schnell das Aus bedeuten.“

An die Reden von Landesinnungsmeister Traublinger und
Ministerpräsident Seehofer schloss sich der geschäftsmä-
ßige Teil der Mitgl iederversammlung mit den Regularien
und den Neuwahlen für den Vorstand und alle anderen
Verbandsgremien an, die die Delegierten mit großer Ein-
mütigkeit bestritten. Am diesjährigen Verbandstag des
bayerischen Bäckerhandwerks in München nahmen über
400 Delegierte und Gäste tei l . Sie repräsentieren einen
Wirtschaftszweig, der durch seine Kompetenz die wohn-
ortnahe Versorgung der Bevölkerung mit qualitativ hoch-
wertigen Backwaren gewährleistet.
Text und Bild: LIV

Die Bäcker-Innung Nürnberg gratuliert
Herrn Kurt Held, unseren mittelfränkischen

Bezirksobmann, zu seiner Wahl zum
stellvertretenden Landes-Innungsmeister.
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1 . Vorstand: Martin Scholz

Benditstr. 1 6, 90762 Fürth

Telefon: 09 1 1 /26 65 40

Bankverbindung: VR-Bank Nürnberg eG

Konto 64 50 490 BLZ 760 606 1 8

Vereinslokal: SpVgg Mögeldorf 2000 e.V.

Dientzenhoferstr. 44, 90480 Nürnberg

BÄCKERFACHVEREIN 1878 NÜRNBERG

Fahrt zur IBA mit dem Bäckerfachverein

Nürnberg (mg) Der Bäckerfachverein Nürnberg plant, am Sonntag, den
1 6.09.201 2 eine Fahrt mit der Deutschen Bahn zur Fachmesse IBA 201 2 nach
München zu unternehmen.

Die Planungen dafür sind bereits bei der letzten Vorstandssitzung angelaufen
und je nach Interesse und Teilnehmerzahl wird der Teilnahmebetrag/Person bei
rund 35,00 EUR liegen. Die Abfahrt ist voraussichtl ich um 7.00 Uhr am HBF
Nürnberg auf Gleis 1 4. Ankunft in München HBF um 8.50 Uhr. Die Rückkunft in
Nürnberg HBF ist gegen 1 8.00 Uhr oder 1 9.00 Uhr vorgesehen.

Pro Person beträgt der Eintrittspreis in die Messe 25,00 EUR. Hier versuchen die
Verantwortl ichen des Vereins noch Vergünstigungen bzw. Konditionen für Grup-
pen zu bekommen, um einen guten Eintrittspreis für die Teilnehmer erzielen zu
können.

Anmeldungen und Anfragen können ab sofort beim 1 . Vorstand des Bäckerfach-
vereins Nürnberg, Herrn Martin Scholz, unter o. g. Rufnummer getätigt werden.

Wir begrüßen es und würden uns freuen, wenn auch Kolleginnen und Kollegen
aus den mittelfränkischen Bäcker-Innungen, Bäckerfachvereinen oder Sängerge-
sel lschaften sich dieser München-Fahrt anschließen würden.

Genauere Informationen erhalten die Teilnehmer dann in der
nächsten Bäckerwerk-Ausgabe im September.

Geburtstage im Juli und August:

1 0.07. Johann Metzger
1 1 .07. El isabeth Pil lhofer

1 6.07. Helmut Amler
1 6.07. Konrad Ruckdeschel

25.07. Rainer Bauer
27.07. Fritz Schell

02.08. Fritz Boick
05.08. Johann Almank
07.08. Georg Schmidt

08.08. Josef Hirnigl
1 5.08. Marcus Scholz
1 6.08. Oliver Herbst

Am 1 4.08.201 2 feiert unser Ehrenmitgl ied
Georg Christal le seinen 80. Geburtstag.

Am 28.07.201 2 feiert unser Mitgl ied
Harald Büchs seinen 50. Geburtstag.

Der BFV wünscht seinen Geburtstagskindern
alles Gute und viel Gesundheit.

Tieferschüttert nehmen wir Abschied von unserem Kegelfreund des
Bäckerfachverein Nürnberg 1 878 Herrn Adolf Straub

Adolf Straub hatte eine nicht zu leichte Aufgabe zu bewältigen, mit
seiner Krankheit hatte er bis zum Schluss gekämpft, aber diesen Kampf,
seinen letzten Kampf, hat er verloren. Unser Adolf war Sportwart der
Bäckerkegler und 201 1 übernahm er nach der Wahl das Amt als
Revisor. Seit 1 974 war er im Verein der Bäckerkegler und erhielt 1 999
die Vereinsnadel in Silber mit einer Urkunde als Dank und Anerkennung
für seine langjährige Treue zum Verein.

Lieber Adolf, wir werden dich immer
in unseren Herzen tragen und dich nie vergessen.

Deine Kegelfreunde des Bäckerfachverein Nürnberg 1 978 sowie
der 1 . Vorsitzende der Bäckerkegler Nürnberg, Günther Bayer.

Der BFV Nürnberg trauert um
seine langjährigen Mitgl ieder:

Hermann Nachtrab

Adolf Straub

Erwin Witte

Den Verstorbenen werden wir stets
ein ehrendes Gedenken bewahren.

BÄCKERHOF RESTAURANT · BAR · BALLSAAL
SCHLEHENGASSE 2 · 90402 NÜRNBERG · FON: 0911 / 801 36 42 · INFO@BAECKERHOF.DE
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Dabeisein – Dazugehören –
Singen macht Spaß und hält fit

Probe: Jeden Mittwoch 1 8:00 Uhr, Gast-
stätte Saalbau-West, Wandererstr. 47,
90431 Nbg. - Tel. : 9 39 89 04

26. Gesamtbayerisches Bäckersänger-
treffen in Bamberg – Burgebrach:

Zum diesjährigen bayerischen Bäckersän-
gertreffen vereinigten sich am 24.März, al-
le sieben Chöre mit über 200 Aktiven.
Gastgeber war der Chor der Bamberger
Bäcker mit seinem 1 .Vorstand Matthias
Loskarn. Die Veranstaltung fand vor den
Toren Bambergs im romantischen Burge-
brach statt. Den äußeren Rahmen bildete
die überaus gepflegte für eine Veranstal-
tung in dieser Größenordnung neu reno-
vierte Steigerwaldhalle. Der aus
gesprochene, frühl ingshafte Tag erlebte
eine gelungene Resonanz in den zahlrei-
chen Liedbeiträgen der sieben Chöre, die
mit ihren bunten Melodienfolgen den Früh-
l ing förmlich herbei sangen. Die Vielfalt
der Liedbeiträge war breit gestreut. Neben
den verschiedenen Musikepochen (Fürth)
bis zu mundartl ichen Texten (München /
Erlangen) gelangten die gewohnten Klas-
siker wie Mozart, Mendelssohn oder
Schumann zu Gehör. Einen Sprung in die
Zwanzigerjahre des letzten Jahrhunderts
wagten die Chöre aus Erlangen (mein
kleiner, grüner Kaktus / ich küsse ihre
Hand, Madam) und Bamberg (irgendwo
auf der Welt). Sowie die SG der BI . - Nürn-
berg mit dem Titel: „Singen ist Leben“. Sie
weckten spontan selige Erinnerungen an
die legendären Comedian Harmo-
nists.„Wohlauf, die Luft geht frisch und
rein “ hal lte zum Abschluss aus vielen
Kehlen unserer Aktiven durch die Steiger-
waldhalle. Mit dem Lied der Franken er-
wies man nicht nur dem Frühling seine
Referenz, sondern den Bamberger Gast-
geber die verstanden, diese hervorragen-
de Veranstaltung bestens über die Bühne
zu bringen.

Vor der Veranstaltung fand die Gesamt-
vorstandssitzung des BBSB statt. Unter
Leitung von 1 .Vorsitzenden Wil l i Sroka.
Anwesend waren die Vorstände und Dele-
gierten aus Bamberg, Erlangen, Fürth,

München und Nürnberg. Ent-
schuldig waren Augsburg u.
Schweinfurt. Bei der Toteneh-
rung wurde für al le unsere
Heimgegangenen, an Ehren-
vorstand Karl Heinz Kümmel
aus Scheinfurt der am 2.
März 201 2 verstarb gedacht.
Der Deutsche Bäckersänger-
tag findet am Sonntag den
1 6. September 201 2 auf der
IBA in München statt. Die
bayrischen Farben vertreten
die drei Männerchöre aus
Bamberg, Erlangen u. Mün-

chen. Die Damen vom BBSB
werden beim Gesamtchor des DBSB mit
über 1 00 Aktiven gemeinsam in München
auftreten. Das 27. Bäckersängertreffen
findet im September 201 3 in Erlangen
statt. Wir hoffen alle, dass wir uns gesund
wieder sehen.

Fahrt in die Schweiz:

Vom 26. bis 29. Apri l 201 2 unternahm die
Sängergesellschaft eine Reise in die
Schweiz mit Rita & André. Unser erster
Halt war in Vaduz in Liechtenstein, am
Abend nahmen wir Quartier in Brunnen im
City-Hotel am Vierwaldstätter–See.
Nächsten Tag fuhren wir nach Luzern, mit
einem Bummel durch die Altstadt, einer
Schifffahrt auf dem See und mit der ersten
Bergbahn Europas nahmen wir die Rigi
ein – die Königin der Berge – wir waren in
einem Winterparadies, Höhe 1 800 m.
Samstag starteten wir nach Grindelwald
am Fuß der Bergriesen Eiger, Mönch und
Jungfrau. Von hier aus sollten wir mit der
Jungfraubahn weiter fahren, aber das
Wetter machte uns einen Strich durch die
Rechnung. Wegen Sturm auf al len Gipfeln
konnte die Jungfraubahn nicht fahren und
die eindrucksvollen Einbl icke in die Berg-
welt waren uns nur von weiten gegönnt.
Der vierte Tag Sonntag tra-
ten wir die Heimreise mit
einer Stadtführung in Zü-
rich an. Es war eine ereig-
nisreiche Fahrt, wir wurden
von Reiseleiterin Rita bes-
tens informiert und mit un-
seren sicheren Busfahrer
Andre` wohlbehalten nach
Hause gebracht.

Wichtige Termine:

Letzte Singstunde vor den Ferien am
1 1 .Jul i - 1 . Singstunde nach den Ferien
am 5. Sept. 201 2, 1 . Sommertreff am
25.Jul i , Tucher- Marienberg ca.1 5.00 Uhr,
2. Sommertreff am 1 5.August Hummel-
steiner Park. Auch1 5:00 Uhr

Änderungen vorbehalten –
Näheres in den Proben. Wil l i Sroka

Geschäftsjubiläum, Geburtstag,
Hochzeitstag, Beerdigung:

Liebe Bäcker- und Handwerksfamil ien,
viel leicht fragen Sie sich, wie Sie einen
der o.g. Anlässe ausgestalten könnten?

Unser Chor würde Sie dabei – gegen
einen geringen Unkostenbeitrag – gerne
unterstützen und mit einen reichhaltigen

Repertoire den entsprechenden Rahmen
schaffen. Einzelheiten erfahren Sie unter

Tel. : 091 1 / 486282

Am 29.05.201 2 sangen wir – die Sänger-
gesellschaft der Bäcker-Innung Nürnberg -
zum ersten Mal unter der Leitung unserer
neuen Chorleiterin Frau Ursula Auwärter
dem Seniorchef der Bäckerei Bock zu sei-
nem 80. Geburtstag ein Ständchen bunter
Melodien. Gleichzeitig gratul ierten wir zum
einjährigen Bestehen des in der Eltersdor-
fer Straße 23 modernen und großzügig
eröffneten Cafés. Für die großzügige Be-
wirtung mit Kaffee und Kuchen bedanken
wir uns nochmals recht herzl ich.
Louise Brunner

SÄNGERGESELLSCHAFT DER
BÄCKER-INNUNG NÜRNBERG
Gegründet 1884

1 . Vorstand der SG
R. Hammerbacher, Pfälzer-
Wald-Str. 95, 90469 Nürnberg
Tel. /Fax: 09 1 1 /48 62 82

1 .Vorsitzender des BBSB
Wil l i Sroka
Schloßstr. 48, 90478 Nürnberg
Tel. /Fax 09 1 1 /46 33 74

Unsere halben und runde Geburtstage:

84. feiert Konrad Ruckdeschel am 1 6. Jul i

91 . feiert Erich Lechner am 21 . August

99. feiert Hildegard Ipta am 25. August

Allen unseren Geburtstagskindern im Juli und

August 201 2 wünschen wir al les Gute,

viel Glück und Gesundheit

Bilder: Franz Modschiedler
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Bäcker-Posaunen

Do. 05.07. 1 8.30 Uhr Abendserenade
am Kornmarkt

Do.1 2.07. 1 8.30 Uhr Abendserenade
in Martha-Maria

So. 22.07. 1 0.00 Uhr Gemeindefest.
St.Sebald

So. 29.07. 1 0.30 Uhr
Egidien-Tucherschloss
Gottesdienst im Freien

Wir wünschen schöne
Urlaubstage im August

Proben: Donnerstag von 1 8.30-21 .00

Infos: Hilde Buckel Tel. 55 65 96
Leitung: Ruth Johnke Tel: 3 68 27 76

mit Team

Familien-Kreis

Samstags um 20.00 Uhr Kornmarkt

Ehepaare und Singles treffen sich zu
Vorträgen und gesell igem Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen.

Erfahrungsaustausch und Impulse zur
persönlichen Lebensgestaltung.

Am 28.07. um 1 8.00 Uhr bei Gräf im
Garten – bei schlechtem Wetter um
20.00 Uhr im Kornmarkt. Salate und
Essen fürs Bufett bitte mitbringen.

Verantwortl iche:
U. + G. Gräf Tel. 75 48 52
und H. und L. Krauß und P. Fischer

Frauen – Kreis

Mittwoch - 1 4tägig um 1 5.00 Uhr

Aus dem Wort Gottes möchten wir Hoff-
nung und Kraft für unser eigenes Leben
schöpfen.
Zugleich wissen wir uns als Beter mit-
verantwortl ich für diese Welt.
Die bibl ische Besinnung ist deshalb die
Mitte unserer Zusammenkünfte

Mi. 1 1 .07. 1 5.00 Uhr im Garten von
Kerschbaum in Eckenberg

Di. 24.07. 1 5.00 Uhr im Garten von
Krietsch in Eckental

Mi. 25.07. im Kornmarkt
mit Hildegard Spörl

Wir wünschen Ihnen
eine erholsame Sommerzeit

Mi. 1 2.09. mit Pfr.Weidinger –
die „neuen 1 0 Todsünden“
nach dem luth.Weltbund

Leitung: Ursula Kerschbaum
Tel. 0 91 04/23 29

Frauen- und Mitarbeiter-

Gebetskreis

Dienstags um 1 7.00 Uhr im Wechsel mit
dem Frauenkreis

Wir treffen uns wöchentl ich: zum Bibel-
lesen, zum Erfahrungsaustausch und
zum gemeinsamen Gebet, besprechen
gemeinsam aktuel le Situationen und

persönliche Erlebnisse.
In unserer Runde sind immer Plätze frei.

Verantwortung:
Gertrud Guckenberger Tel. 67 38 33

Meisterkreis

Dienstag - wöchentl ich um 1 7. 00

Wir wollen nicht nur Fachleute in unse-
rem Beruf sein - wir möchten auch wis-
sen, worauf es im Leben ankommt.
Deshalb nehmen wir uns Zeit zum Ge-
spräch über Gottes Wort und zum Aus-
tausch über Glaubens- und
Lebensfragen

03.07. mit Rudolf Gemeinhardt –
Warum Leid?

1 1 .07. Mi. 1 5.00 Uhr im Garten von
Kerschbaum in Eckenberg

1 7.07. gemeinsam –
Tagestext aus Markus 3, 7-1 2

24.07. Di. 1 5.00 Uhr im Garten von
Krietsch in Eckenthal

31 .07. mit Hans Renner

Ihnen Allen eine schöne Sommerzeit.

Verantwortl ich:
H.Büttner Tel. 55 03 54 und
Peter Fischer Tel. 46 32 45

Sport für Jugend u. Erwachsene

Tischtennis mit J.Platzer
Montag und Mittwoch 1 8 - 22.00 Uhr
Hallenfußball mit Michael Götz
Mittwoch 8.1 5 - 1 0 Uhr
Badminton mit R. Gebhardt
Donnerstag 20.30 - 22.30 Uhr

Triathlon - Volleyball -

Eltern-Kind-Turnen - Trekkinggruppe -

und vieles andere mehr:

Nähere Auskünfte im CVJM-Anzeiger,
oder unter Tel.20629-24 Daniel Klein-
Bäcker-Sekretär für Jugend+ Azubi
klein@cvjm-nuernberg.de oder
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de bzw.
www.cvjm.nuernberg.de.

Wir wünschen unseren Lesern

eine erholsame Urlaubszeit.

Christliche Bäcker und Konditoren

Abteilung Nürnberg

im CVJM am Kornmarkt

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg
Tel. : 09 1 1 /2 06 29-24
Fax: 09 1 1 /2 06 29-33
Bürozeiten: Dienstag 1 5 – 1 7 Uhr
email : baecker@cvjm-nuernberg.de

Landesvorsitzender:
Hans Veeh
Leiter der Nürnberger Abteilung:
Werner Schmidt Bei Rückfragen: Walter
Leykauf,Tel. : 0 91 31 /4 1 3 90
walter-leykauf@gmx.de
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